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ZUSAMMENFASSUNG 

Dieser Artikel analysiert im Detail die Verfassungen und 
verfassungsrechtlichen Dokumente, die im Libanon, Syrien und Jordanien 
verfasst wurden. Die Verfassungen und verfassungsrechtlichen Dokumente 
werden im Rahmen der vergleichenden Rechtsgeschichte analysiert. Im 
Allgemeinen wird festgestellt, dass bei der Analyse von konstitutionellen 
Bewegungen die politische Identität direkt oder indirekt betont wird, um die 
Bindung der Staatsbürgerschaft zu etablieren. Im Gegensatz zu dieser 
allgemeinen Regel wurde in den meisten Verfassungen, die in arabischen 
Ländern verfasst wurden, die arabische Identität verwendet, um die 
Zugehörigkeit zu einer überstaatlichen Struktur zu betonen. Mit anderen 
Worten, es wird auf einen Ausdruck verwiesen, der Gemeinschaften außerhalb 
des Staatsgebiets einschließt. Diese Studie, die sich auf den Libanon, Syrien und 
Jordanien beschränkt, zielt darauf ab, aufzuzeigen, wie diese Zugehörigkeit in 
den Verfassungen und verfassungsrechtlichen Dokumenten betont wird, die in 
der Region verfasst wurden. 

Aufgrund dieses Ansatzes, der in den Verfassungen und 
verfassungsrechtlichen Dokumenten des Libanon, Syriens und Jordaniens 
bevorzugt wird, scheint es nicht möglich zu sein zu sagen, dass das Konzept des 
Bürgers in diesen Ländern auf die gleiche Weise wie in der westlichen Literatur 
geformt ist. Tatsächlich sucht die Studie eine Antwort auf die Frage, warum in 
Libanon, Jordanien und Syrien kein gemeinsames Bürgerkonzept entstanden 
ist. Zum Beispiel ist nicht klar, wer ein Libanese ist. In der Verfassung und 
anderen Gründungsdokumenten gibt es keine Erklärung. In den Dokumenten, 
die in Syrien und Jordanien herausgegeben wurden, wird die arabische Identität 
der Menschen betont. In gewisser Weise tritt die Bezugnahme auf die höhere 
arabische Identität in den Vordergrund. 

Im Verlauf meiner Studie analysierte ich die libanesische Verfassung 
und andere konstitutive verfassungsrechtliche Dokumente, sowohl mündlich als 
auch schriftlich. Im Gegensatz zum Libanon wurden in Syrien viele 
Verfassungen nach politisch turbulenten Prozessen erstellt. Ich analysierte jede 
dieser Verfassungen. Die in Jordanien erstellte Verfassung wurde ebenfalls in 
die Studie einbezogen. 



Dr. Öğr. Üyesi Abdullah Musab ŞAHİN  85 

Die in den Verfassungen verwendeten Ausdrücke bezüglich der 
arabischen Staaten, dass das Volk Teil der arabischen Nation ist und dass den 
Menschen anderer arabischer Länder eine leichte Staatsbürgerschaft gewährt 
wird, wurden eingehend analysiert. Die relevanten Artikel in den Verfassungen 
der drei Länder im Levant wurden im Zusammenhang mit der Theorie der 
Staatsbürgerschaft in der islamischen Rechtsliteratur und der Geschichte des 
arabischen Nationalismus analysiert. Denn meiner Meinung nach haben 
sowohl die islamische Rechtsliteratur als auch der arabische Nationalismus 
Einfluss auf diese interessante Situation. 
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